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Schulnachrichten.

1. Personalbestand.

Vorstand des Realgymnasiums und der Realanstalt: Rektor Neuffer.

Haupt- und Klassenlehrer des Realgymnasiums.
Klassenlehrer an Kl. X
Humanistischer Hauptlehrer an Kl. IX & X

Professor Hochstetten
Professor Schauffler.

Klassenlehrer an Kl. IX Professor K app.
Hauptlehrer für Mathematik
Klassenlehrer an Kl. VIII

, VII
„ VI

an den Kl. VIII—X Professor Sauter.
Professor Dr. Barthelmess.
Hilfslehrer Marmein.
Professor Jäckb.

V Professor R i e b er.
IV
III
II
I

Oberpräzeptor Schulte:
Präzeptor Pfeiffer.
Präzeptor Streng.
Präzeptor Pf lüge r.

Haupt- und Klassenlehrer der Healanstalt.
Klassenlehrer an Kl. X, IX & VIII

VII
VI
V ,
IV

Hauptlehrer für Naturgeschichte von Kl. IV an

dieselben wie an den entsprechenden
Klassen des Realgymnasiums.

Professor Müller.
Professor S euffe r.
Professor Claus.
Reallehrer Reiff.
Reallehrer Ilaug

Klassenlehrer an Kl. III Reallehrer Dr. Greiss.
II Reallehrer E i c h 1 e r.
I Präzeptor Dürr

Fachlehrer heider Anstalten.
Lehrer für evangel. Religionsunterricht Stadtpfarrer Grünenwald und Stadtpfarrer

Dr. Pfleiderer.
Stadtpfarrer Magg und Kaplan Dr. Koch.
Rabbiner Dr. Fried und Lehrer Wolf.
Professor Dieterlen und Zeichenlehrer

Kimmich.
„ „ Schönschreiben Elemeutarlehrer Witte.
„ „ Turnen Turnlehrer Hörsch und Sturm.

Vikar: Reallehramtskandidat Rist.

kathol. Religionsunterricht
jüd. Religionsunterricht
Zeichnen .

Schuldiener: Famulus Strecktenfin ger.
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IT. Behandelte Unterrichtsaufgaben.

A. Realgymnasium.
Klasse I.

Klassenlehrer: Präzeptor Pflüg er.

Evang. Religion. 3. St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten nach Freihofer. Lieder und Sprüche
nach Vorschrift. Pflüger.

Katli. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse II und III. Biblische Geschichte des neuen Testaments nach

Mey. M a g g.

Deutsch. 8. St. Lesen: Lesebuch I. Vortrag. Grammatik: Kotwendigstes über Wortarten und Wortbildung,

Deklination und Komparation; der einfache Satz und seine wichtigsten Erweiterungen. Rechtschreiben. Vor¬

übungen zum Aufsatz. Pflüger.

Rechnen. 6 St. Die vier Grundrechnungsarten mit unbenannten und eiufach benanuten Zahlen. Anfänge des

Rechnens mit mehrfach benannten ganzeD Zahlen nach Schmidt und Grüninger. 1. Bd., 1 — 124. Pflüger.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge.
Pflüger.

Schönschreiben. 3 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Pflüger.

Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige
leichte Choräle. Graf.

Klasse II.

Klassenlehrer: Präzeptor Streng.

Evangel. Religion. 3 St. Biblische Geschichte des alten und neuen Testaments nach Freihofer. Lieder und
Sprüche nach Vorschrift. Streng.

Kathol. Religion. 2. St. Gemeinsam mit Klasse I und III. Magg.

Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch I. Vortrag. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Konjugation; die Erwei¬

terungen des einfachen Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Streng.

Lateinisch. 10 St. Regelmässige Formen nach Holzweissig, Uebungsbuch für Sexta. Elemente der Syntax des

einfachen Satzes und seiner Erweiterungen. Komposition: Nr. 1—160. Vokabeln. Schriftliche Wochenarbeiten.

Proloko. Streng.

Rechnen. 4. St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten gauzen Zahlen. Aufgaben über Preis¬

berechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen nach Schmidt und Grüninger, 1. Bdchn., 134
bis 197. Streng.

Geographie. 1 St. Grundbegriffe. Württemberg. Streng.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. S treng.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Streng.

Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache; leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten

und Pausen; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.
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Klasse III.

Klassenlehrer: Präzeptor Pfeiffer.

Evangel. Religion. 2 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Spruche nach Vorschrift. Pfeiffer.
Kath. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse I und II. Magg.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch II. Vortrag. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre;

Satzverbindung; Hauptsatz und Nebensatz. Rechtschreiben. Aufsätze. Pfeiffer.
Lateinisch. 10 St. Syntax des Verbums nach Hermann-Wecltherlin, §§. 152—187. Komposition Nr. 106—141.

Exponieren 4—5 St. von März an: L'Homond von S. 60 an mit Auswahl. Schriftliche Wochenarbeiten und
Proloko. P f e i f f e r.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht von Actium nach David Müller, alte Geschichte. Pfeiffer.
Geographie. 2 St. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. Pfeiffer.
Rechnen. 4 St. Gemeine und Dezimalbrüche; Regeln über Teilbarkeit der Zahlen. Aufgaben aus Stockmayer I-

Rechnen mit aliquoten Teilen. Pfeiffer.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Pfeiffer,
Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Noten. Notennamen; Durtonart. Schullieder ein-

und zweistimmig. Choräle. Graf.
Turnen. 3 St. Vorübungen, Urdnungs- und Gelenkübungen, Dauerlauf und Schnellauf; Spiele. Hörsch.

Klasse IV.

Klassenlehrer: Oberpräzeptor Schult es.

Evangel. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wieder¬
holung der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. S c h u 11 e s.

Kathoi. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse V und VI. Oiöcesankatechismus, 3. und 4. Hauptstück. Koch.
Deutsch, 2 St. Lesen: Lesebuch II. Vortrag. Grammatik: Satzgefüge zusammengesetzter Art. Aufsätze. Schultes.
Lateinisch. 10 St. Syntax des Nomens nach Ellendt-Seyffert, §§ 129—233. Komposition aus Warschauer, Uebuugs-

buch, 1. Teil. Exposition 5 St.: L'homond, LV—LXIV; Nepos, VII—IX und XV —XVII. Schriftliche
Wochenarbeiten. Proloko. Schultes.

Französisch. 5 St. Elementargrammatik von Plötz bis Lektion 87. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Diktate
Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schultes.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit, deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Schultes.

Geographie. 2 St. Eingehendere Geographie von Deutschland und Uebersicht über die ausserdeutschen Länder
Europas nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Schultes.

Rechnen. 3 St. Wiederholung der Bruchlehre. Einfache Aufgaben über Zins, Einkauf und Verkauf, Gewinn und
Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung nach Stockmayer II. Lösungsmethoden: Schlussrechnung
und aliquote Teile. Pflüger.

Freihandzeichnen. 3 St. Formenlehre mit Kohle, gerad- und krummlinige Vorübungen mit Bleistift nach Vor¬
zeichnung au der Wandtafel. Ornamente nach Blattvorlagen in veränderter Grösse mit der Feder. Kimmich.

Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, griechische Schrift und Rundschrift. Monatschriften. Pflüg er.
Singen. 1 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsiibuugen. Die Dur-Tonarten mit einem Vorzeichen. Lieder

und Choräle. Graf.
Turnen. 3 St. Ordnungs-, Gelenk- und Hauptübungen; einfache Geräteübungen; Spiele. Hörsch.
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Klasse V.
Klassenlehrer: Professor Rieber.

Uvang. Religion. 2 St. Propheten, Psalmen, Hiob, synoptische Evangelien, Erklärung und Lektüre. Lernstoff
nach Vorschrift. R i e b e r.

Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und VI. Koch.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch II r. Vortrag. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Rieb er.
Lateinisch. 9 St. Syntax des Verbums nach EUendt-Seyffert, §§. 231—303. Komposition aus Warschauer,

Uebungsbuch, 2. Teil. Exposition 4 St.: Cäsar, Bell. Gall. I und II; Siebeiis, Tiroc. poet. 1. Schriftliche
Wochenarbeiten. Proloko. R i e b e r.

Französisch. 5 St. Plötz, Schulgrammatik, Lekt, 1-45. Exposition 1 St.: aus Lüdecking I. Schriftliche Wochen¬
arbeiten. Proloko. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. R i e b e r.

Geschichte. 2 St. Geschichte der Neuzeit bis zum spanischen Erbfolgekrieg nach David Müllers Leitfaden. R i e b e r.
Geographie. 2 St. Asien, Afrika, Amerika, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein.

Ri e b e r.
Rechnen. I 1/. St. Addierendes Subtrahieren. Aufgaben über Obligationen, Mischung, sowie über den Lehrstoff

von Klasse IV nach Stockmayer, III. Lösungsmethoden: Verhältnisrechnung, Schlussrechnung, aliquote
Teile, Gleichungen. Seuffer.

Algebra. I 1/, St. Das Einfachste über die vier Grundrechnungsarten mit Buchstaben. Gleichungen vom ersten
Grad mit einer Unbekannten, erste Stufe. Aufgaben aus Bardey, I—VII, XX, XXII. Seuffer.

Naturgeschichte . 2 St. Zoologie; Wirbeltiere. Botanik: Liunes System. Pflanzeubestimmungen ; Ausflüge. Haug.
Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente in Umrissen nach Blattvorlagen und nach Gyps ia veränderter Grösse,

Durchschnitte mit Bleistift und mit Feder. Kim mich.
Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit 2 und mehr Vorzeichen ; Molltonart,

Lieder und Choräle. Graf.
Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen. Dauerlauf und Schnelllauf; Bockspringen; Uebungen an Barren

und Reck; Klettern; Ringen; Spiele, Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse VI.
Klassenlehrer: Professor J ä c k h.

Evang. Religion. 2 St. Neues Testament, Einleitung und Lektüre. P fei der er.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse IV und V. Koch.
Deutsch. 2 St. Lesen: Lesebuch III. Vortrag. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Jäckh.
Lateinisch. 9 St. Syntax des Verbums nach EUendt-Seyffert, §§. 304-Schluss. Komposition aus Warschauer;

Uebungsbuch, 2. Teil. Exposition 4—5 St.: Cäsar, Bell. Gall. IV und V; Jordan, Livius, XX—XXXIII,
Siebeiis, Tiroc. poet. II und III, 1—12. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Jäckh.

Französisch. 4 St Plötz, Schulgrammatik 46—79. Exposition 1 St.: Lüdecking I, II, 12—17 und VII, 1 — 5.
Wochenarbeiten. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Jäckh.

Geschichte. 2 St. Geschichte vom spanischen Erbfolgekrieg bis 1871 nach David Müllers Leitfaden. Abriss der
württembergischen Geschichte. Jäckh.

Geographie. 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Jäckh.
Rechnen. l l/.2 St. Aufgaben über Münzrechnuug, sowie Wiederholungs- und Ergäuzungsaufgaben über den Lehrstoff

der Klassen IV und V nach Stockmayer, III und IV. Lösungsmethoden wie in Klasse V. Seuffer.
Algebra. V/ a St. Zerlegung in Faktoren, Brüche, Proportionen, Potenzen mit ganzen positiven und negativen

Exponenten nach Bardey, VIII—XII; Gleichungen des ersten Grads nach Bardey XX und XXII, erste und
teilweise zweite Stufe. Seuffer.

Ebene Geometrie. 3 St. Spieker, Abschn. I-IV und VIII; Uebungaufgaben. Seuffer.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: wirbellose Tiere; Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik: Die wich¬

tigsten natürlichen Pflanzenfamilien; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie : eine Auswahl aus den
wichtigsten Mineralien und Gesteinen. Haug.

Freihandzeichnen. 2 St. Ilauptgesetze der Perspektive; Kürperzeichuen, Schattierübungen mit Bleistift. Gips¬
ornamente in verschiedenen Lagen und in veränderter Grösse mit Kohle, Kreide und Wischer. Kimmich.

Linearzeichueii. 2 St. Elemente des geometrischen Zeichnens nach Vorzeichnung an der Wandtafel. Kreis¬
berührungen. Kim mich.

Turnen. Wie Klasse V. Ilörsch.



Klasse VII.
Klassenlehrer: Hilfslehrer Mar nie in.

Evangcl. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse VIII. Kirchengeschichte mit Auswahl. Grünenwald.
Katli. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VIII—X. Sittenlehre nach Dreher. Magg.
Deutsch. 2 St. Poetik. Lesen von Schiller, Gedichte, Teil, Wallenstein. Vortrag Aufsätze. Mar mein.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St.: Argumente, Exceptionen, Stücke aus Holzer; Grammatik: Moduslehre,

Exponieren 5 St.: Livius, lib. 32 und 33; ausgewählte Stücke aus Ovids Metamorphosen Barthelm es s.
Französisch, i St. Exponieren 2 St.: Erkmann-Chatrian, Histoire d'un Conscrit. Sprechübungen. Grammatische

Uebungen nach dem Lese- und Uebungsbuch von Plötz, II. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen.
Zweiwöchentliche Kompositionen. M a r m e i n.

Englisch. 3 St. Grammatik nach dem Elementarbuch von Schmidt; mündliche und schriftliche Kompositionen,
Exposition nach demselben. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen,
Mar mein.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Barthelmess.
mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel; Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde; Erschei¬

nungen am Mond ; Sonnensystem. N e u f f e r.
Algebra. 2 St. Die vier Grundrechnungsarten, Potenzen, Wurzeln, Gleichungen vom ersten Grad mit einer und

mit mehreren Unbekannten, Gleichungen vom zweiten Grad mit einer Unbekannten, erste Stufe nach Bardey.
M a r m e i n.

Ebene Geometrie. 2 St. Kreislehre. Regelmässige Vielecke. Proportionalität, Aehnlichkeit, Ausmessung gerad¬
liniger Figuren und des Kreises nach Spieker V —VII und IX—XIII. Mar mein.

Stereometrie. 2 St. Gerade und Ebenen im Raum; Einleitung in die Lehre von der Kugel; Lehre von den
Polyedern mit Auswahl nach Kommerell-IIauck. M a r m e i n.

Physik. 1 St, Elementares über Mechanik, Licht und Wärme nach Sumpfs Grundriss der Physik. Hochstetten
Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementarer Behandlung. Höchstetter.
Freihandzeichnen. 2 St. Schwierigere Gipsornamente. Farben Übungen. Köpfe. Ivimmich.
Linearzeiehncn. 2 St. Kurven nach Vorzeichnung auf der Wandtafel und geometrische Ornamente nach Vorlage.

Kim mic h.

Turnen. 2 St. Ordnungs- und Gelenkübungen; Stab- und Hantelübungen; Uebungen an Pferd, Barren, Reck;
Klettern, Sprung; Spiele; Baden und Schlittschuhlaufen. Hörsch.

Klasse VIII.
Klassenlehrer: Professor Dr. Barthelm es s.

Evangel. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII. Grünenwald.
Knth. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII, IX und X. Magg.
Deutsch. 2 St, Geschichte der deutschen Sprache. Nibelungen- und Kudrunlied. Vortrag. Aufsätze. Mül I e r.
Lateinisch. 7 St. Komponieren 2 St. wie Kl. VII. Exponieren 5 St. : Sallust, Catitina ganz, Jugurtha teilweise,

1 Rede und ein Brief aus den Historien; Cicero, katilinarische Reden und Rede pro imperio le. Pompei; Reden
aus den Historien. Virgil, Aeneis, I—III, VI, IX teilweise. Barthelmes s.

Französisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Lesebuch von Lüdecking, II. Grammatik nach Lücking und Lamprecht.
Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Französisch. Kapp.

Englisch. 3 St. Exponieren l'/ 2 St.: Lesebuch von Lüdecking I. Grammatik von Imm. Schmidt. Schriftliche
Uebungen aus Schmidt, Sammlung von Uebungsbeispielen. Diktate. Exceptionen. Sprechübungen. Zwei¬
wöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Englisch. Müller.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit und Geschichte des Mittelalters. 1Barthelmes s.
Algebra. 3 St. Lineare Gleichungen mit zwei und mehr Unbekannten, quadratische Gleichungen mit einer und

zwei Unbekannten; Logarithmen, arithmetische Reihen erster Ordnung, geometrische Reihen, Zinseszins- und
Rentenrechnung, Kettenbrüche, diophantische Gleichungen ersten Grads nach Bardey, XVIIJ, XIX, XXIII bis
XXXIII. S a u t e r.
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Ebene Geometrie. 2 St. Transversalen, harmonische Teilung, Aehnlichkeitspunkte, Chordalen, Pol und Polare
am Kreis, Taktionsproblem; Anwendung der Algebra auf Geometrie nach Spieker. Mar mein.

Stereometrie. 2 St. Lehrsätze und Aufgaben nach Kommerell-Hauck, II.; Dreikantskonstruktionen; Wiederholung
von Kommerell-Hauck, III, mit Hebungen. Marmein

Trigonometrie. 1 St. Das rechtwinklige und das schiefwinklige ebene Dreieck, der Kreis; Goniometrie. Sauter.
Darstellende Geometrie. 2 St. Grundlegende Sätze und Aufgaben über Gerade und Ebenen; Entfernungs¬

bestimmungen, Grundneigungen von Geraden und Ebenen, Winkel zwischen Geraden und Ebenen, \erände-
rungen des Grundsystems. Sauter.

Physik. 1 St. Erweiterung und Vertiefung des in Klasse VII in Mechanik und Optik behandelten Stoffes durch
mathematische Behandlung. Höchstetter.

Chemie. 1 St. Die Metalloide; Erörterung der Begriffe Säure, Basis, Salz u. s. w.; die atomistische Theorie.
Höchstetter.

Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente und Köpfe nach Blattvorlagen und Gips, Körperzeichnen; Zeichnen von
Landschaften nach Blattvorlagen und nach der .Natur. Dieterlen.

Turnen. 2 St. Wie Klasse VII. H ö r s c h.

Klasse IX.

Klassenlehrer; Professor Kapp.

Evangel. Religion. 1 St. Gemeinsam mit Kl. X. Neue Kirchougeschichte. Grünenwald,
kiithol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Kl. VII, VIII und X. Magg.
Deutsch. 3 St. Litteraturgeschichte bis Klopstock. Lesen ausgewählter Abschnitte der höfischen Dichtung.

Aufsätze. S c h a u f f 1 e r.
Lateinisch. 5 St. Horaz, ausgewählte Oden; Tacitus, Historien 1, 1 —30, Germania; Cicero, Auswahl von Jordan.

S. 1—9, 89 ff. Wöchentliche schriftliche Expositionen. Schauffler.
Französisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Lesebuch von Lüdecking, IL; Guizot, Histoire de la Civilisation en Europe;

Racine, Phedre. Grammatik und Kompositionsübungen nach Lücking und Widmayer. Rückübersetzungen,
Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen. Unterrichtssprache Französisch. Rap p.

Englisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Lesebuch von Lüdecking IL; Hume, The Foundation of English liberty. Kom-
positionsühungen nach Imm. Schmidt. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Zweiwöchentliche Kompositionen.

Unterrichtssprache Englisch. Rapp.
Geschichte. 2 St. Neue Geschichte bis zum spanischen Erbfolgekrieg. Schau ffler.
Trigonometrie. 2 St. Wiederholung der ebenen Trigonometrie mit Erweiterungen; sphärische Trigonometrie mit

Anwendung auf Stereometrie und mathematische Geographie. Sauter.
Niedere Analysis. 3 St. Kombinationslehre mit Anwendung auf Wahrscheinlichkeitsrechnung. Höhere arithme-

thische Reihen. Interpolation. Konvergierende Reihen. Reihenentwicklungen. Komplexe Zahlen. Wichtigste
Sätze über algebraische Gleichungen. Gleichungen dritten und höheren Grads. Sauter.

Analytische Geometrie. 3 St. Gerade. Kreis. Koordinatenumwandlung. Parabel. Ellipse. Hyperbel. Die
Kurven zweiten Grades. Geometrische Oerter. Neuffer.

Darstellende Geometrie. 1 St. Darstellung von Vielecken und Polyedern, insbesondere der regelmässigen
Körper. Schnitte der Polyeder durch Ebenen und untereinander. Projektion ebener und gewundener Kurven.
Drehuugsflächen. Sauter.

Physik. 1 St. Mechanik, Wellenlehre; Akustik; die elementaren Teile der Optik. Höchstetter.
Chemie. 2 St. Die Metalle mit Ausnahme der der Alkalien und Erdalkalien. Wiederholung der anorganischen

Chemie. Höchstetter.
Freihandzeichnen. 2 St. Ornamente und Köpfe nach Gips in Umrissen und mit Schatten. Im Uebrigen wie

Klasse VIII. Dieterlen.

Turnen. 2 St., wovon 1 gemeinsam mit Kl. X. Bajonettfechten; Geräteübungen wie in Kl. VII und VIII; Baden
und Schlittschuhlaufen. Hörsch.
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Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Hochstetten

Evang. Religion. 1 St. Gemeinsam mit Klasse IX. Grünenwald.

Katli. Religion. 2 St. Gemeinsam mit Klasse VII—IX. Magg.

Deutsch. 2 St. Litteraturgeschichte von Klopstock an. Lesen ausegwählter Dichtungen Klopstocks und Göthes.
Aufsätze. Schauffler.

Lateinisch. 5 St. Horaz, ausgewählte Satiren und Episteln; de oratore 2, §§ 216—350. Wöchentliche schriftliche

Expositionen. Schauffler.

Französisch. 3. St. Exponieren 2 St.: Moliere, Le Misanthrope; Lesebuch von Lüdecking II, Mignet, Histoire de

la Revolution frangaise. Uebungen über alle Teile der Grammatik. Exzeptionen. Sprechübungen. Zwei¬

wöchentliche Kompositionen nach Widmayer. Unterrichtssprache Französisch. Rapp.

Englisch. 2 St. Exponieren 1-2 St.; Shakespeare, Macbeth; Macaulay, History of England I; Lesebuch von

Lüdecking II. Mündliche Uebungen über alle Teile der Grammatik. Rückübersetzungen. Sprechübungen.

Zweiwöchentliche Kompositionen nach I. Schmidt. Unterrichtssprache Englisch. Rapp.

Geschickte. 2 St. Vom spanischen Erbfolgekrieg bis 1881. Schauffler.

Philosophische Propädeutik. 1. St. Logik nach Zieglers Lehrbuch, Psychologie. Schauffler.

Trigonometrie. 1 St. Anwendung der Trigonometrie auf mathematische Geographie und Astronomie ; vermischte

Uebungen ; goniometrisehe Gleichungen. Sauter,

Analytische Geometrie. 3 St. Die Kurven zweiten Grads. Koordinatenumwandlung im Räume. Ebene und

Gerade. Cylinder — und Ivegelllächen. Drehungs- und Schraubenflächen. Ellipsoid, Hyperboloide, Paraboloide.
Flächen zweiten Grads. Geometrische Oerter. Neuffen

Darstellende Geometrie. 3 St. Flächen zweiten Grads, entwickelbare Flächen, windschiefe Flächen. Berüh¬

rungsebenen unter gegebenen Bedingungen. Schnitte krummer Flächen durch ebene, gebrochene und

krumme Flächen. Anwendung der darstellenden Geometrie auf Schattenlehre. Sauter.

Höhere Analysis. Differential- und Integralrechnung mit Anwendung auf unbestimmte Formen, grösste und

kleinste Werte, Reihenentwicklung und Aufgaben aus der Geometrie der Ebene und des Raumes. Neuffer,

Physik. 2 St. Optik; Magnetismus und Elektrizität, Galvanismus; Wärme. II ö ch st e 11 e r.

Chemie. 1 St. Uebersicht über die Vorgänge der anorganischen Chemie. Die praktisch wichtigsten Verbindungen

und Vorgänge der anorganischen Chemie. Höchstetter.

Mineralogie und Geologie. 2 St. Grundzüge der Krystallographie, Mineralogie und Geologie mit besonderer

Berücksichtigung Württembergs. Geognostische Ausflüge. II a u g.

Freihandzeichnen. 2 St. Köpfe und andere Körperteile, sowie ganze Figuren nach Gips in Umrissen und mit

Schatten. Kunstgeschichtliches. Dieterlen.

Rauzcichnen. 2 St. Toskanische, dorische und jonische Ordnung. Schlagschattenkonstruktionen. Kurven gleicher
Helligkeit. Lavierübungen. Dieterlen.

Turnen. 2 St., wovon 1 gemeinsam mit Klasse IX. Wie Klasse IX. Hörsch.

In den Klassen VIII—X besteht seit dem Schuljahr 1886/87 die Einrichtung, dass unter regelmässigem
Wechsel der Fächer wöchentlich 1 bis 2 Stunden ausfallen, so dass die wirkliche Zahl der Wochenstunden in diesen

Klassen 34 bis 35 beträgt.



B. Realanstalt.
Klasse I.

Klassenlehrer: Präaeptor Dürr.

Evangel. Religion, 3 St. Auswahl alt- und neutestamentlicher Geschichten nach Kömheld. Lieder und Sprüche
nach Vorschrift. Dürr.

Knthol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Magg.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch I. Vortrag. Grammatik: Notwendigstes über Wortarten und Wortbildung,

Deklination und Komparation, der einfache Satz und seine wichtigsten Erweiterungen. Rechtschreiben. Vor¬
übungen zum Aufsatz. Dürr.

Französisch. 10 St. Benecke, 1. Teil §§. 1 bis 41. Diktate. Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten.
Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit ganzen, vorwiegend unbenannten Zahlen. Dürr.
Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. Dürr.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift, Monatschriften. Dürr.
Singen. 1 St. Uebungen in Aussprache und Tonbildung. Einfachstes über Notenschrift. Kinderlieder und einige

leichtere Choräle. Graf.

Klasse II.

Klassenlehrer: Reallehrer Eichler.

Evangel. Religion. 3 St. Biblische Geschichte nach Römheld mit Auswahl. Lieder und Sprüche nach Vor¬
schrift. E i c h 1e r.

Knthol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Magg.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch I. Vortrag. Grammatik: Wortarten und Wortbildung; Konjugation; die Er¬

weiterungen des einfachen Satzes. Rechtschreiben. Vorübungen zum Aufsatz. Eichler.
Französisch. 10 St. Benecke, I. §. 28 bis §. 59. Diktate. Rückübersetzungen. Einfachste Sprechübungen

Schriftliche Wochenarbeiteu. Proloko. Eich ler.

Rechnen. 5 St. Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten ganzen Zahlen. Aufgaben über Preis¬
berechnung, Massverwandlung, Zeitrechnung, Klammerrechnen. E i c h 1 e r.

Naturgeschichte. 2 St. Beschreibung von Tieren (winters) und Pflanzen (sommers). Botanische Spaziergänge. E i ch 1 e r.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Eichler.
Singen. 1 St. Uebungen in Tonbildung und Aussprache: leichte Treffübungen nach Zahlen. Wert der Noten und

Pausen ; gebräuchlichste Taktarten. Leichtere Schullieder und Choräle. Graf.

Klasse III.

Klassenlehrer: Reallehrer Dr. Greiss.

Evangel. Religion. 3 St. Wiederholung der biblischen Geschichte. Lieder und Sprüche nach Vorschrift. Greiss.
Knthol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den unteren Klassen des Realgymnasiums. Magg.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortrag. Grammatik: Wiederholungen und Ergänzungen zur Wortlehre,

Satzverbindung, Hauptsatz und Nebensatz. Rechtschreiben. Aufsätze. Greiss.
Französisch. 9 St. Grammatik 6 St.: Benecke I, §§. Ö0-77 b; Auswahl unregelmässiger Zeitwörter. Exposition

3 St.: Lüdecking, 1. Diktate. Rückübersetzungen. Einfache Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten.
Proloko. Greiss.
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Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht hei Actium nach David Müller, alte Geschichte. G r e i s s.
Geographie. 2 St. Württemberg. Uebersicht über die Erdoberfläche und die Erdteile. G r e i s s.
Rechnen. 5 St. Gemeine und Dezimalbrüche ausschliesslich der gegenseitigen Umwandlung; Regeln über Teilbar¬

keit der Zahlen. Aufgaben aus Stockmayer I. Rechnen mit aliquoten Teilen. G r e i s s.
Schönschreiben. 2 St. Deutsche und lateinische Schrift. Monatschriften. Witte.
Singen. 2 St. Rhythmische und Treffübungen nach Zahlen und Roten. Notennamen ; Durtonart. Schullieder ein-

und zweistimmig, Choräle. Graf.
Turnen. 3 St. Vorübungen; Ordnungs- und Gelenkübungen; Dauerlauf und Schnellauf; Spiele. Sturm.

Klasse IV.

Klassenlehrer: Reallehrer R e i f f.

Evangel. Religion. 2 St. Einleitung in die geschichtlichen Bücher des alten Testaments. Katechismus. Wieder¬
holung der vorgeschriebenen Lieder und Sprüche. Reiff.

Kothol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Koch.
Deutsch. 4 St. Lesen: Lesebuch II. Vortrag. Grammatik: Satzgefüge zusammengesetzter Art. Aufsätze. Reiff.
Französisch. 7 St. Grammatik 4 St.: Benecke I, Schluss; Benecke II, 1. Abt. mit Auswahl. Exposition 3 St.:

Lüdecking I, 28—65. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten
Proloko. Reiff.

Geschichte. 2 St. Geschichte der römischen Kaiserzeit; deutsche Geschichte des Mittelalters nach David Müllers
Leitfaden. Reiff.

Geographie. 2 St. Europa im allgemeinen, Deutschland insbesondere. Reiff.
Rechnen. 5 St. Gegenseitige Umwandlung von gemeinen und Dezimalbrüchen. Einfache Aufgaben über Zins

Einkauf und Verkauf, Gewinn und Verlust, Rabatt und Diskonto, Durchschnitt, Teilung nach Stockmayer II.
Lösungsmethoden: Schlussrechnung und aliquote Teile. Reif f.

Maturgeschichte. 2 St. Zoologie: Wirbeltiere. Botanik: Liune's System; Pflanzenbestimmungen; Ausflüge. IPaug.
Freihandzeichnen. 4 St. Vorübungen, Umrisse von Blättern, Blumen und einfachen Ornamenten nach Vor¬

zeichnen an der Wandtafel. Kopieren von Blattvorlagen in veränderter Grösse. Zeichnen mit Kohle. Dieterlen.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Monatschriften. Witte.
Singen. 2 St. Notenlesen; Treff- und Stimmbildungsübungen; die Durtonarten mit eiuem Vorzeichen. Lieder

und Choräle. Graf.
Tarnen. 3 St. Ordnungs-, Gelenk- und Ilauptübungen; einfache Geräteübungen; Spiele. Sturm.

Klasse V.

Klassenlehrer: Professor Claus.

Evangel. Religion. 2 St. Altes Testament, prophetische und Lehrbücher, Einleitung und Lektüre. Lernstoff
nach Vorschrift. Pfleiderer.

Kalb. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Koch.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortrag. Uebersicht über die Grammatik. Aufsätze. Rist.
Französisch. 6 St. Grammatik 3 St.; Benecke, II, §§. 1—112 mit Auswahl. Exposition 3 St.: Lüdecking 1.

Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Claus.
Englisch. 3 St. Schmidt, Elementarbuch der englischen Sprache, §§. 1—15. Exponieren aus Schmidt. Diktate.

Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten und Proloko. Claus.
Geschichte. 1*/, St. Geschichte der Neuzeit bis zum spanischen Erbfolgekrieg nach David Müllers Leitfaden. Claus.
Geographie. l'/ 2 St. Asien, Amerika, Afrika, Australien, Südost- und Nordeuropa nach dem Lehrbuch der Erd¬

kunde von Klein. Claus.

Rechnen. 4 St. Addierendes Subtrahieren. Aufgaben über allgemeine Prozentrechnung, Zins, Obligationen, Gewinn
und Verlust, Rabatt und Diskonto, Teilung, Durchschnitt, Mischung nach Stockmayer III. Lösungsmethoden:
Verhältnissrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile. Reiff.

Ebene Geometrie. 4 St. Nagel, Buch 1—III. Uebungsaufgaben. Seuffer.
Maturgeschichte. 2 St. Zoologie: die wirbellosen Tiere; Anatomie und Physiologie des Menschen. Botanik:

die wichtigsten natürlichen Pflanzenfamilien ; Pflanzenhestimmungen ; Ausflüge. II a u g.
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Freihandzeichnen. 2 St. Kopieren von Blattvorlagen (Kolb, Herdtie, Deschner) und von einfachen Ornamenten
nach Gips in veränderter Grösse teils mit Kohle teils mit Bleistift. Dieterlen.

Linearzeichnen. 2 St. Vorübungen. Geometrische Konstructionen und Ornamente. Dieterlen.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische, kleine griechische und Rundschrift. Monatschriften. "Witte.
Singen. 1 St. Treff- und Stimmbildungsübungen. Die Durtonarten mit zwei und mehr Vorzeichen; Molltonart.

Lieder und Choräle. Graf.
Tarnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen; Dauerlauf und Schnelllauf; Bockspringen. Uebungen an Barren

und Reck; Klettern; Spiele; Baden und Schlittschuhlaufen. Sturm.

Klasse VI.

Klassenlehrer: Professor Seuffer.

Evangei. Itcligion. 2 St. Altes Testament, prophetische und Lehrbücher, neues Testament, Lektüre und Ein¬
leitung. Pfleiderer.

Kathol. Itcligion. 2 St. Gemeinsam mit den mittleren Klassen des Realgymnasiums. Koch.
Deutsch. 3 St. Lesen: Lesebuch III. Vortrag. Wichtigstes aus der Verslehre. Aufsätze. Jäclch.

Französisch. 6 St. Grammatik 3 St.: Benecke II, §§. 105—147 mit Auswahl. Exposition 3 St : Histoire de la
Dicouverte de l'Amerique par Lame-Fleury. Diktate Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche
Wochenarbeiten. Proloko. Claus.

Englisch. 3 St. Grammatik 2 St.: Elementarbuch von Schmidt, §§. 16 —22. Exposition 1 St.: Anhang von
Schmidt. Diktate. Rückübersetzungen. Sprechübungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. C laus.

Geschichte. l*/ 2 St. Geschichte vom spanischen Erbfolgekrieg bis 1871 nach David Müllers Leitfaden. Abriss
der württemhergischen Geschichte. Claus.

Geographie. l 1/ 2 St. West- und Mitteleuropa nach dem Lehrbuch der Erdkunde von Klein. Claus.
Rechnen. 4 St. Abgekürztes Multiplizieren und Dividieren. Aufgaben über vermehrte und verminderte Werte,

mittleren Zinsfuss, gemeinschaftlichen Verfalltag, Münzrechnung und Bewegungsaufgaben nach Stockmayer
III und IV. Lösungsmethoden: Kettensatz, regula falsi, Verhältnissrechnung, Schlussrechnung, aliquote Teile,
Seuffer.

Ebene Geometrie. Nage), Buch IV—VII; Proportionen; Uebungsaufgaben. Seuffer.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Kurzer Ueberblick über das Tierreich. Botanik: wichtige natürliche Familien;

Pfianzenbestimmungen; Ausflüge. Mineralogie: Auswahl aus den wichtigeren Mineralien und Gesteinen. Haug.
Freihandzeichnen. 3 St. Ornamente nach Blattvorlagen und Gips mit Bleistift, Feder und Pinsel. Körper¬

zeichnen. Dieterlen.
Linearzeichnen. 2 St. Kreisberührungen, gothische Masswerke, Kurvenkonstruktionen, einfache Körper im Grund-

und Aufriss und deren Abwickelung. Dieterlen.
Schönschreiben. 1 St. Deutsche, lateinische und Rundschrift. Anwendung freier Schrittformen. Monat¬

schriften. "Witte.
Turnen. 3 St. Wie Klasse V. Sturm

Klasse VII.

Klassenlehrer: Professor Müller.
Evangei. Religion 2 St. Kirchengeschichte mit Auswahl. Grünenwald.
Kathol. Religion. 2 St. Gemeinsam mit den oberen Klassen des Realgymnasiums. Magg.
Deutsch. 2 St. Poetik. Schiller, Gedichte, Wilhelm Teil, Jungfrau von Orleans. Vortrag. Aufsätze. Müller.
Französisch. 5 St. Exponieren 3 St.: Souvegtre, 6 Erzählungen aus Au coin du feu und aus Les Clairieres;

Rollin, Biographies d'hommes celebres de l'antiquite. Grammatische Repetitionen nach Benecke. Komposition
nach Wullenweber. Diktate. Rückübersetzungen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Müller.

Englisch. 3 St. Exponieren 2 St.: Edgeworth, Populär Tales. Grammatik und Komposition nach Imm. Schmidts
Elementarbuch. Diktate. Rückübersetzuugen. Schriftliche Wochenarbeiten. Proloko. Müller.

Geschichte. 2 St. Alte Geschichte bis zur Schlacht bei Actium. Müller.
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Physika!. & pol. Geographie. 1 St. Ausgewählte Kapitel aus der physikalischen und politischen Geographie.
Müller.

Mathematische Geographie. 1 St. Der gestirnte Himmel; Gestalt, Grösse, Bewegungen der Erde; der Mond;
Sonnensystem. Neu ff e r.

Algebra. 4 St. Die 4 Grundrechnungsarten, Potenzen, Wurzeln, Gleichungen des ersten Grads mit einer und
mehreren Unbekannten, Gleichungen des zweiten Grads mit einer Unbekannten, erste Stufe, nach Bardey. Hau g.

Ebene Geometrie. 2 St. Kreisberechuung. Wiederholung der wichtigsten Lehrsätze nach Nagels Lehrbuch.
Sätze und Aufgaben aus dem Anhang. Haug.

Stereometrie. 2 St. Komerell-Hauck, I, vollständig; II, Einleitung 1—12; III, Einleitung und Satz 6-15,
17—19. Leichte Konstruktions- und Berechnungsaufgaben. Haug.

Physik. 2 St. Mechanik und Optik mit Auswahl; Thermometer, Dampfmaschine, Iiompass, Elektrisiermaschine,
Chemie. 1 St. Die Metalloide in elementerer Behandlung. Hochstetten.

Blitzableiter, Telegraph. Ilöchstetter.
Freihandzeichnen. 5 St. Ornamente und Köpfe nach Blattvorlagen und Gips in Umrissen mit Schatten. Körper¬

zeichnen. Landschaftszeichnen und -malen. Dieterlen.
Linearzeichiicn. 2 St. Darstellung von Körpern in Grund- und Aufriss, in isometrischer Projektion und in

Centraiperspektive. Dieterlen.
Turnen. 3 St. Ordnungs- und Gelenkübungen; Stab- und Hantelübungen; Uebungen am Pferd, Barren, Reck

Klettern ; Sprung; Spiele. Baden und Schlittschuhlaufen. Sturm.

Klasse VIII.

Klassenlehrer: Professor Barthelmess.
Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse VIII des Realgymnasiums.

Ausserdem folgende besondere Stunden :
Französisch. 2 St. Exponieren: Scribe, La Camaraderie. Sprechübungen. Diktate. Aufsätze. Rapp.
Geographie. 1 St. Ausgewählte Kapitel der physikalischen und politischen Geographie. Müller.
Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse VIII des Realgymnasiums. Dieterlen.

Klasse IX

Klassenlehrer: Professor Rapp.
Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse IX des Realgymnasiums.

Besondere Stunden:
Französisch. 1 St. Exponieren: Mignet, Vie de Franklin. Diktate, Aufsätze. Sprechübungen. Rapp.
Naturgeschichte. 2 St. Zoologie: Anatomie und Physiologie des Menschen; die wirbellosen Tiere. Botanik:

Anatomie und Physiologie der Pflanzen; Ueberblick über das Pflanzenreich; Ausflüge. Haun.
Freihandzeichnen. 2 St. Wie Klasse IX des Realgymnasiums. Dieterlen,

Klasse X.

Klassenlehrer: Professor Ilöchstetter.
Sämtliche Unterrichtsfächer ausser Lateinisch gemeinsam mit Klasse X des Realgymnasiums.

Besondere Stunden:
Französisch. 1 St. Sarcey, Le Siege de Paris. Diktate. Aufsätze. Sprechübungen. Rapp.
Englisch. 1 St. Renger, VIII. Bd., ausgewählte Reden beider Pitts. Rapp.
Darstellende Geometrie. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. Sauter.
Ilauzcichncii. 1 St. Wie Klasse X des Realgymnasiums. Dieterlen.

Der jüdische Religionsunterricht, verbunden mit Unterricht im Hebräischen, wurde von Rabbiner Dr. Fried
und von Lehrer Wolf erteilt.



III. Statistik.

A. Realgymnasium.
Gesamtzahl der Schüler am 1. Januar 1893 275

Schüler der unteren Abteilung 208
„ „ oberen Abteilung 67

Einheimische 196
Auswärtige 79
Unter letzteren Niehtwürttemberger 18

Evangelische 206
Katholiken 50
Israeliten 19

Das Zeugnis für den Einjährigendienst erhielten 35
Das Reifezeugniss erhielten 5

B. Realanstalt.
Gesamtzahl der Schüler am 1. Januar 1893 315

Schüler der unteren Abteilung 271
„ „ oberen Abteilung 41

Einheimische 263
Auswärtige 52
Unter letzteren Nichtwürttemberger 23

Evangelische 239
Katholiken 55
Israeliten • 21

Das Zeugnis für den Einjährigendienst erhielten 23
Das Reifezeugnis erhielten 4



IV. Chronik

1. Personalveränderungen.
Mit Beginn des Schuljahres übernahm Stadtpfarrer Grünen wald den Religionsunterricht an den Klassen

IX und X an Stelle des Dekans Bill'inger, der wegen zunehmender Geschäftslast seiner Hauptämter seine Stel¬
lung als Religionslehrer am Schlüsse des vorangehenden Schuljahres aufgegeben hatte. (Erlass vom 23. Juni 1892.)

Nach vorübergehender Verwendung an der Realschule in Ellwangen trat Vikar Rist am 1. August 1892
seinen Posten wieder an; gleichzeitig wurde sein Stellvertreter Professoratskandidat Beuerlen seiner Funktionen
enthoben. (Erlass vom 25. Juli 1892).

Für den erkrankten Reallehrer Reiff war vom 16. September bis 31. Oktober Reallehramtskandidat
Reiner (Erlass vom 3. September 1892), für den erkrankten Professor Jäckh vom 16. September bis 31. De¬
zember 1892 Präzeptoratskandidat Schmid Stellvertreter. (Erlasse vom 14. September und vorn 19. Dezember 1892.)

Die Stellvertretung für den erkrankten Präzeptor Dürr versah vom 5. Dezember 1892 bis 18. April 1893
Vikar Rist, während vom 9. Februar bis 18. April Präzeptoratskandidat Nüssle als stellvertretender Vika-
verwendet wurde. (Erlasse vom 7. Februar und vom 20. April 1893.)

Zum Stellvertreter des erkrankten Vikars Rist wurde Professoratskandidat Endriss bestellt. (Erlass
vom 21. Juni 1893). Leider erlag Rist am 15. Juli seinen Leiden. Die Schule hat in ihm einen fleissigen und
berufstreuen Lehrer verloren.

Am 5. Juni starb Oberreallehrer Kissling, der vom Jahre 1860 bis zum Jahre 1883 der Realanstalt
als Lehrer angehört hat. Seine treuen Dienstleistungen sichern ihm ein gutes Andenken in den Kreisen der Realanstalt.

2. Unterrichtszeit.

Infolge der Einführung der mitteleuropäischen Einheitszeit ist angeordnet worden, dass von Mitte
November bis Mitte Februar der Vormittagsunterricht erst um 8 1/, Uhr beginne. (Erlass vom 13. Oktober 1892.)

3- Ferien und Ausflüge.
F e r i e n waren:

über W eih nachten vom 24. Dezember bis 8. Januar,
über Ostern vom 26. März bis 12. April,
über P fingsten vom 21. bis 23. Mai;
die Sommerferien werden vom 30. Juli bis 15. September dauern.
Im Laufe des Sommerhalbjahrs wurden von den einzelnen Klassen in Begleitnng der Lehrer eintägige

Ausflüge gemacht.

4, Schulfeiern,

Der Tag des Geburtsfestes Seiner Majestät des deutschen Kaisers, der 27. Januar,
war schulfrei.
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Das Gebur ts fest S einer Majflst&t d es Königs Wilhelm II. wurde am 25. Februar von

Gymnasium, Realgymnasium und Realanstalt gemeinsam gefeiert mit Gesängen der Schüler und einer Rede des Pro¬
fessors Holzer vom Gymnasium über das Thema: Die Musik bei den alten Griechen.

Die Feier des Schuljahresschlusses wird am 29. Juli stattfinden.

5. Prüfungen.
Eine Aufnahmeprüfung für auswärtige Schüler wurde am 16. September vorgenommen.

Die schriftliche F r ü h j a h rs p r ü f un g wurde am 14. März,

die Aufnahmeprüfung für di e Klassen 1 am 8. Juli,

die Versetzungsprüfung in den Klassen I/1X am 11., 12. und 13. Juli,

die schriftliche Reifeprüfung in der Zeit zom 22. bis 28. Juni, die mündliche am 10. Juli abgehalten.

Bei der Reifeprüfung wurden zum erstenmal nach Anordnung des Erlasses vom 28. April 1892 die For.

derungen in der Geschichte auf die Lehraufgaben der beiden obersten Klassen beschränkt und demgemäss
nähere Kenntnis der deutschen Geschichte vom 16. Jahrhundert an bis 1871 und übersichtliche Kenntnis der ganzen

Weltgeschichte verlangt.

Infolge der Erstehung der Reifeprüfung erhielten das Zeugnis der Reife die Schüler des Realgymnasiums ,

Max Häberlein, Sohn des Oberamtsarztes in Riedlingen, bestimmt für das Studium der Ingenieurwissenschaft,

Wilhelm Mangold, Sohn des Mühlemeisters in Ulm, bestimmt für das Studium der Ingenieurwissenschaft,

Hermann Maurer, Sohn des f Bauunternehmers in Mergentheim, bestimmt für das Studium technischer Fächer;

Manfred Nübling, Sohn des Ingenieurs in Stuttgart, bestimmt für das Studium der Ingenieurwissenschaft,

Albrecht Weeber, Sohn des Kaufmanns in Sontheim a. d. Br., bestimmt für das Studium der Kameralwissenschaft:
die Schüler der Realanstalt:

Friedrich Elsässer, Sohn des Architekten in Stuttgart, bestimmt für das Studium der Bauwissenschaft,

Benedikt Finckh, Sohn des Schreiners in Giengen a. d. Br., bestimmtfür das Studium der Ingenieurwissenschaft,

Friedrich Molleu köpf, Sohn des f Fabrikanten in Stuttgart, bestimmt für das Studium der Ingenieurwissenschaft,

Oskar Mühlschlegel, Sohn des Ziungiessers in Biberach, bestimmt für das Studium der Ingenieurwissenschaft.

Ausserdem erhielt das Reifezeugnis des Realgymnasiums:

Walther Rupp, Sohn des Oberpostmeisters Rupp in Kirchheim u/.T., ausserordentlicher Studierender der Ingenieur¬

fachschule der Kgl. Technischen Hochschule in Stuttgart.

ULM im Juli 1893.

JKgl. Rektorat:
Neuffen
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